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Montag den S7 Dezember er
keme Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Vorsteher

Gneist

Bekanntmachung
Der K b der Straßen Polizej Ordnung vom 15 Sep

tember 1879 wonach der angesammelte Schnee und das
aufgehackte Eis nicht auf die Hydranten des Wasserwerks
geworfen werden soll wird nicht überall beachtet Die
zur Straßen Reinigung Verpflichteten werden in Folge
dessen hierdurch aufgefordert die in ihrem Reinigungsbe
zirk gelegenen Hydranten des Wasserwerks beständig der
artig von Schnee und Eis frei zu halten daß dieselben
bei Ausbruch eines Feuers sofort aufgefunden werden
können Die strenge Durchführung dieser Maßregel ist
sowohl im Interesse der einzelnen Hausbesitzer wie auch
in demjenigen des Gemeinwohls durchaus nothwendig

Halle den 24 Dezember 1886
Die Polizei Verwaltung

Aus der Stadt und Umgebung
iDc Abdruck Unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet

Halle den 24 Dezember
Die Umhängung der Glocken in der St

Ulrich skirche j ist nunmehr auch vollendet und nach
dem Probeläuten am vergangenem Sonnabend kann die
selbe als eine wesentliche Verbesserung des Geläuts und
des Glockenstuhls bezeichnet werden Die Glocken sind
nach dem s Z dem Bauinspektor Ritter in Trier paten
tirten Versahren von dem Glockengießer Ulrich in Laucha
a U verhängt worden In dem sehr zweckmäßig kon
struirten Apparat bewegen sich die Glocken mit großer
Leichtigkeit Während früher die Glocken durch ein Tret
werk in Bewegung gesetzt wurden werden dieselben jetzt
durch Seile gezogen welche über seitlich angebrachte kugel

förmige Hebel gespannt sind Bei den beiden größeren
Glocken sind zwei solche Hebel angebracht und bei der
kleineren einer infolgedessen genügen jetzt fünf Läuter um
ohne Schwierigkeit die drei Glocken zu bedienen Vorher
waren mindestens acht Lauter erforderlich und auch diese
konnten in den letzten Jahren nur mit Mühe das Geläut
in Bewegung setzen Dazu ist die Bewegung der Glocken
auch bei den stärksten Schwingungen in dem soliden
Apparat eine so sichere und regelmäßige daß die bedenk
lichen Erschütterungen des Glockenstuhles gänzlich aufge
hört hsiben In den Glocken selbst sind nur die Klöppel
erneuert welche infolge der veränderten Bewegung eine

andere Form erhalten mußten Es ist erfreulich daß
diese wichtige wenn auch nicht in die Augen fallende Re
paratur an dem Geläut zusammen mit der Erneuerung
des Innern des Gotteshauses fertig gestellt ist K A,

Unter allen Weihnachtsgeschenken welche in unserer Stadt
ausgetheilt worden ist das größte und bedeutendste das
jenige welches die St Ulrichsgemeinde empfängt
Durch die Liebe der Gemeinde zu ihrem Gotteshause ist
es möglich geworden daß dasselbe in seinem Innern voll
ständig erneuert worden ist Die edlen Männer welche
sich der Aufgabe unterzogen haben dies Werk mit großen
Opfern auszuführen haben in der That auf den Dank
der ganzen Gemeinde gerechten Anspruch Namentlich ist
es das Verdienst des leitenden Baumeisters Herrn Wrede
welcher mit den vorhandenen Mitteln außerordentliches ge
leistet hat daß die Renovation so stilgerecht würdig und
geschmackvoll ausgeführt worden ist Obwohl dieser um
fassende Erneuerungsbau in verhältnißmäßig kurzer Zeit
fertig gestellt ist so war doch durch allerlei unvorherge
sehene Hindernisse noch in letzter Zeit die Beendigung der
Bauten über den ursprünglich in Aussicht genommenen
Termin hinausgeschoben worden so daß es nicht eher
möglich erschien die Kirche wieder in Gebrauch zu nehmen
als zum Weihnachtsfeste Infolge dessen hatte der Ge
meindekirchenrath beim Königlichen Konsistorium in Magde
burg beantragt die Eröffnung der Kirche ohne besondere
Eröffnungsfeierlichkeit vornehmen zu dürfen Die Vor
schläge des Gemeindekirchenraths wurden vom Konsistorium
genehmigt und es wird nunmehr durch den Gottesdienst
am ersten Weihnachtsfeiertag die Kirche wieder für den
Gebrauch der Gemeinde eröffnet werden Als Vorfeier
dieses Festes wird am heiligen Abend Freitag um 4 Uhr
die hergebrachte Christvesper des Kindergottesdiensies ab

gehalten werden Kirchl Anz
Weihnachtsbescheerung der Kreuzbrüder vom

Stammtisch No 103, Den zahlreichen von uns ge
meldeten Weihnachtsbescheerungen zu Gunsten Armer
können wir heute die gestern Abend im Rosenthal er
folgte Bescheerung von 40 Armen Erwachsenen und Kin
dern durch vorgenannten Verein hinzufügen Daß schon
ein ganz ansehnlicher Fond dazu gehört um eine so große
Anzahl Bedürftiger reichlich zu bedenken ist woR erklär
lich Es ist jedoch dem rührigen Vorstande des Vereins
im verflossenen Jahre nicht nur gelungen die alten Mit
glieder dem edlen Zwecke treu zu erhalten sondern auch
neue hinzu zu gewinnen und so aus den geringen Bei
trägen ein Genug zu schaffen um wiederum recht vielen
eine Weihnachtsfreude zu bereiten Dazu kam daß das
am 16 d M durch den Verein veranstaltete Wohlthätig
keits Concert bei welchem unsere Regiments Kapelle wirkte
einen Reinertrag von weit über 200 Mark ergab Die
Geschenke die um den Christbaum gruppirt waren be
standen in Geld Naturalien und Kleidungsstücken je nach

den Verhältnissen der Bedachten Die Feier ward durch
einen Choral einer Kapelle eingeleitet die Ansprache die
Bedeutung der Feier in erhebenden Worten schildernd
hielt Herr esocl tksol H Nachdem die Geschenke in
Empfang genommen erfolgte Bewirthung der Beschenkten

Wünschen wir dem Verein daß er auch fernerhin in
der so edlen Weise weiter zu wirken im Stande sei
Nebenbei sei erwähnt daß durch denselben schon das Jahr
hindurch 12 bedürftige Familien du ah Geldbeträge unter
stützt worden sind

sDic Weihnachts Bcscheerung des Frauen
vereins für Waisenpflege, welche gestern Nachmittag
5 Uhr im großen Parterresaale des Stadt Schützenhauses
vor sich ging kann als die zweitgrößte und ansehnlichste
von den bis jetzt veranstalteten diesjährigen Wohlthätig
keitsfestlichkeiten erachtet werden wie aus der Reichhaltig
keit der Gabenspenden und der Masse der beschenkten
Kinder 117 verwaisten Knaben und Mädchen zu ent
nehmen Auf drei großen Tafeln sah man Gefchenke
mannigfaltigster Art aufgestapelt beschienen vom Kerzenlicht
dreier Tannenbäume unter deren vordersten die Begeben
heiten in der Geburtsnacht des Heilandes durch Figuren
gruppen zur Anschauung gebracht waren Von den Vor
stands Damen bemerkte man Frau Geh Rath von Voß
und Frau Oberbürgermeister Staude sowie die in der
Würde ihres hohen Alters wie ihres schlichten Auftretens
besonders sympathisch anmuthende Gestalt der langjäh
rigen treuen Pflegerin und Helferin der Waisen des Ver
eins vcrwittwete Frau Sekretär Pfützner und Hrn Dom
predi er Älbertz Nach mehreren Gesängen hielt dieser
eine herzliche Ansprache auf die Bedeutung der Weihnachts
feier im allgemeinen und dieser Bescheerung insbesondere
hinweisend Leider mußte Redner eine sowohl die
Kinder als auch deren Angehörige betrübende Nachricht
in dem bevorstehenden Abgang der Frau Pfützner die
wegen ihres hohen Allers zu ihrem mühevollen Amt
einer Pflegerin des Vereins sich nicht mehr tüchtig
genug fühle machen Sie wäre diejenige gewesen die diese
Sammlungen veranstaltet sich gesorgt und gemüht habe
alles schön anzuordnen So habe sie bald 25 Jahre
segensreich für den Verein gewirkt und es gezieme wohl
ihr für ihre rastlose aufopfernde Mühewaltung herzlichsten
Dank auszudrücken für Alles was sie dem Verein gethan
Als Nachfolgerin der Verehrten habe sich bereits eine
Dame in der Person von Fräulein Möbius Predigers
tochter Langestr 4 gefunden die es übernommen das
Amt einer Waisenpflegerin wie ihre Vorgängerin treu und ge
wissenhaft zu verwalten Unter eindringlicher Ermahnung
der neuen Helferin mit herzlichem Vertrauen und Liebe zu
begegnen schloß der Herr Redner seine Mittheilungen
noch ein Dankgebet zu Gott anfügend Nach Choralge
fang Ach bleib mit Deinem Segen empfingen die
Kinder die ihnen zugedachten nützlichen Geschenke

Kleine Mittheilungen
Ein mit frischen Rosen geschmückter Christbaum

dürfte bei uns Anlande kaum vorgekommen sein Jedenfalls
wäre es ein recht kostspieliges Vergnügen die theuren im
Glashause gezogenen Blüthen an die Tanne zu binden wo sie
doch bald verwelken müßten Ein deutscher Landsmann namens
Tschopp kann sich das ohne Schwierigkeit leisten Er holt am
24 Dezember die Rosen in Fülle aus seinem Garten zu Abe
tifi in Westafrika Er beschreibt den schönen Anblick den sein
Weibnachtsbaum 1885 darbot Freilich keine Tanne sondern
ein Banm mit glänzend grünen Blattern zwischen denen die
Rosen neben den strahlenden Kerzen sich sehr hübsch ausnahmen
Dabei dürfen wir nicht vergessen daß es in den Tropenländern
nicht die langen Tage giebt wie bei uns in der Rosenzeit Um
6 Uhr geht die Sonne jahraus jahrein unter und in kurzer
Frist ist die pechschwarze Nacht eingetreten Jener Christbaum
war übrigens snr die 24 Zöglinge der dortigen Missionsschule
geschmückt Auch dem Gaumen der schwarzen Knaben war mit
allerlei Gebäck Rechnung getragen Noch größere Freude jedoch
erregten die auf eiuer langen Bank aufgebauten Geschenke
Kleidungsstücke kleine Messer u dergl Als schönstes der Ge
schenke aber wurde die kleine Mundharmonika gerühmt denn
der Neger ist von Haus aus musikalisch beanlagt Solche
Gaben aus dem fernen Deutschland sind unter einem Natur
volk ein sprechendes Zeugniß von der christlichen Liebe die je
nen sonst so etwas Fremdes ist und sich so schwer mit Worten
beschreiben läßt So wird die christliche Weihnachtsfeier in
einem Heidenlande selbst ein Mittel dem Christenthum die
Wege zu bahnen

Much ein Begräbniß, Folgende charakteristische Anek
dote bringt das eben zur Ausgabe gelangte Novemberheft des
Moskauer Journals Rußkij Archiv Die Geschichte spielte
sich in Moskau in den sechziger Jahren ab zur Zeit der Re
volte der Studenten der Moskauer Universität Eine große
Menge der Studirenden welche mit der geltenden Universitäts
Ordnnng unzufrieden war begab sich zum Hause des Gene
ralgouverneurs von Moskau um bei ln terem ihre Beschwerden
und Bitten vorzutragen Die Studenten wurden von einer so
großen Schaar von Leuten begleitet daß die Gassen und Plätze
abgesperrt waren In diesem Augenblick fuhr in einer offenen
Kutsche der bekannte russische Schriftsteller Pawlow die Straße
entlang und da keine Möglichkeit vorhanden war weiter zu
fahren so machte er auf offener Straße Halt Da trat eine
alte Frau zu Pawlow hin und wendete sich an ihn mit der
Frage Wen ma beerdige Die Wissenschaft Mütter
chen die Wissenschaft, antwortete Pawlow, das majestätische
Haupt schüttelnd Ruhe ihrer Asche sagte die Alte ge
rührt und bekreuzte sich andächtig

sEine Reihe hübscher musikalischer Scherze
brnu i die N Mus Ztg Nach einer verunglückten Tan
häu r Vorstellung in einer Provinzialstadt fiel es den Fort
gehenden auf daß die Büste Richard W uer s auf dem Foyer
von ihrem Postamente verschwunden war Dafür fand man
ein Zettelchen mit der mal ti en M l ung Von der herrli
chen Aufführung meines Tannhäus r bin ich noch ganz weg
Era mt Richard Wagner Der Druckfehlerteufel war

ni jaft genug in den krolog eines Virtuosen hinein
zud Er dudelte drec Jahre lang Der so dulden
mußic lonnte es glücklicher Weise nicht mehr lesen Zum
Schluß den elegischen Stoßseufzer ines Menschen der eine
wirklich musikalische Carriere gemacht hat Was ich soll nicht
Inusikcilisch sein Schon in meiner Kindheit hing mir der Him

mel voller Geigen Dann hörte ich oft den Brummbaß meines
Vaters und wurde nach Noten geprügelt Als ich später stu
dirte fiel ich mit Pauken und Trompeten durch mein väter
liches Erbthetl ging flöten ich wurde Sänger und man pfiff
mich aus jetzt pfeiff ich auf dem letzten Loche und nun soll
mir trotzdem abgesprochen werden daß ich musikalisch bin da
ich vortrefflich Trübsal blasen kann

Wom Hauslehrer zum Botschafter Man schreibt
aus Paris Er war in sehr dürftigen Verhältnissen aufgewach
sen im Lyceum war er ein Vorzugsschüler allein seine Schul
zeugnisse bildeten seinen ganzen Reichthum Dann kam er auf
die Universität wo sich die Genies und und Talente ans aller
Herren Ländern Rendezvous gaben Er stndirte in einer
armseligen Dachstube fristete er sein akademisches Leben da
hin und hatte mit Henri Murgers Zweunern nur die Ar
muth gemein nicht aber auch den leichten Lebenssinn Die
Damen welche in das Zigeunerleben der akademischen Bumm

ler so viel Unterhaltung brachten kannte er nicht Denn er
studirte und hatte kein Zeit und Lust zum Tändeln und wurde
Dank seinem Fleiße und seiner Ausdauer Avookat Nuu
stieg er vom Olymp eines Vorstadthauses ins Parterre her
ab Aber zu ebener Erde hatte er ebenso wenig Glück wie in
der hochgelegenen Dachkammer Die Klienten kamen nicht la
sen auch die kleine Aushängetafel nicht und wußten überhaupt
nichts von seiner Existenz Phegm ttischzdachte er Warten hilft
nichts und kehrte zu seinen Lektionen zurück Der Advokat
wurde Hauslehrer Mit einer guteu Empsehluug versehen
stellte er sich einer jungen Wittwe vor welche einen Lehrer
für ihre Kinder wchte Er gefiel und wurde Hauslehrer Er
kam pünktlich zur Stunde gab den Kindern Unterricht und
ging Die Mutter war sehr zuszieden die Kinder brachten
gute Schulzeuc nisse heim und waren brav Aber Madame war
auch sehr reich sie brauchte Jemand der ihr Vermögen ver
waltete Der ernste Hauslehrer schien ihr die geeignetste Per
son zu einer solchen Vertrauensstellung war er ja doch auch
Advokat und hatte gründliche Gesetzeskenntniß So avancirte
er zum Verwalter mit der Zeit lernten Gebieterin und Ver
inögeusverwalter einander lieben Verjünge klientenlose Advo
kat wurde der Gatte der reichen Frau Nun war er auf der
Höhe der Situation bald regnete es förmlich Klienten sein
Name wurde bekannt seine Landsleute schickten ihm ein De
pntirten Mandat und er gewann in Kurzem großen Einfluß
Er zeigte auch großes Verständniß für internationale Politik
und avancirte zum Vertreter seiner Nation im Auslande Vor
wenigen Tagen noch wurde ihm das Portefeuille des Aeußeren
von seiner Heimath angetragen allein er lehnte ab Er hat sich
nun mit Weib und Kind auf seinen neuen Posten infiallirt und
führt ein musterhaftes Familienleben Der Mann dessen Le
benslauf hier geschildert wurde ist der Gesandte der französi
schen Republik beim Wiener Hofe Herr Decrais

sDer geniale Schauspieler Wilhelm Kläger
spielte vor Jahren wie wir im N W T lesen dem Berliner Publikum in der Weinlaune einen argen Streich Man
gab im Hoftheater den Tell Kläger der den Geßler zu spie
len hatte zechte in der bekannten Weiwtube von Lutter und
Wegner bis knapp vor Beginn der Vorstellung Der Theater
diener der wußte wo Krüger zu finde sei holte ihn aus dem
Kreise seiner Zechgenossen Unwillig über die Störung und
noch nicht voll des süßen Gottes versprach Krüger längstens
um Uhr wieder zurück zu sein Da nun Geßler erst zu
Ende des vierten Aufzuges also beiläufig nach halb 10 Uhr
erschaffen wird wurde Klägers früheres Erscheinen für unmög
lich erklärt Sofort wettete der Schauspieler um einen Korb

Champagner daß er das Unmögliche möglich machen werd
Die Wette wurde gehalten denn jeder Vorwand zum Trinken
war willkommen d Kläger eilte ins Theater Als nun im
dritten Akte die Apfels hszeue kam und Tell auf die Frage
des Voigtes imzu er deu zweiten Pfeil zu sich gesteckt habe
antwortete

Mit diesem zweiten durchschoß ich Euch
Wenn ich mein liebes Kim abtroffen hätte

Da strich sich zum allgemeinen Erstaunen der Künstler und
des Publikums Kläger Geßler behäbig den Bart und sprach ge
müthlich

So so mein lieber Tell Nun wohl ich könnte
Euch jetzt nach Küßnacht bringen lassen
Dorthin wo weder Mond noch Sonne scheinen
Doch will ich s nicht Die Schweiz ist frei
Ich gehe aus dem Lar de und bitt Euch nur
Seid einig einig einig

Wohl oder übel Der Vorhang mußte fallen an eine Fort
setzung des Sviele war nicht zu denken Kläger entlief in die
Weinstube Die Wette hatte er gewonnen aber Berlin mußte
er verlassen Sein Meisterstück lieferte derselbe Schauspieler
in Broniberg Höchst augeheitert betrat er während eines Gast
spiels die dortige Bühne und wurde da seine unsichere Haltung
sich deutlich bemerkbar machte von zahlreich anwesenden jun
gen Leuten mit Enthusiasmus ausgepfiffen Kläger kam
nicht ans der Fassung Nach einer kurzen Pause kam er hart
an die Rampe und hielt folgende Ansprache Ver ehrtes
Publikum Wenn ein Künstler wie Wilhelm Kläger in
einem Nest wie Brom berg gastirt dann muß er ent weder
verdruckt oder besoffen sein Ich habe den letzteren Zu
stand gewählt Das Ha oh kann man sich denken

sDie Selbstmordversuche von Kindern wurden
dieser Tage in Frankfurt a M durch einen merkwürden Fall
vermehrt Der neunjährigen Tochter eines Spezereihändlers
wurde von einigen Mitschülern der Vorwurf gemacht unrein
lich zu sein Dieselbe nahm sich das so zu zu Herzen daß sie
beschloß sich das Leben zu nehmen Zu Hause angekommen
nahm sie eine Lösung Schwefelhölzer zu sich worauf sich so
heftige Leibschmerzen einstellten daß dem Kinde die Todesge
daruen aus dem Sinne kamen Reumüthig bekannte sie der
Mutter die That sodaß noch rechtzeitig Gegenmittel augewandt
werden konnten

Schlagfertig Als seinerZeit der Schriftsteller Kühne
die früher von Laube geleitete Zeitung für die elegante Welt
in Leipzig übernahm und der bekannte Witzbold Saphir we
gen dieses Wechsels um seine Ansicht befragt wurde erwiderte
er sofort Nun was sich Laube nicht erkühnt hat wird
Kühne sich wohl erlauben

lMilchrevision Arzt VermeidenSie also alle Spirituofen und aufregende Getränke Wein Bier Schnaps und auch
Kaffee und Thee und beschränken Sie sich auf Milch als das
leichteste und nahrhafteste Getränk Patient Die Polizei
ist nicht ganz Ihrer Ansicht Herr Doktor Arzt Wie
mir mein Milchman erzählt hat die Polizei gestern seine
Milchvorrath als zu leicht konstszirt

sEin seltener Fall von Irrsinn wurde am Sonn
abend jünp n Wien wahrgenommen Der von dieser Krank
heit Heimjj te ist ein elfjähriger Schulknabe Schon in deu
letzten Tagen zeigten sich Spuren dieser schrecklichen Kraukheit
bei dem Knaben welcher seine Mutter zu ermorden drohte und
wiederholt Brandstiftungen verursachte



sWeih nachts Oratoriums Wie wir vernehmen
beabsichtigt der lath Kirchengesangverein Caecilia das
im vorigen Jahr mit großem Beifall aufgenommene Weih
nachts Oratorium von Müller am 3 Januar 1887 im
Saale des Neuen Thmters wieder zur öffentlichen Auf
fühung zu bringen Dasselbe erinnert lebhaft an das
Passionsspiel von Oberammergau und stellt in sechs aus
einander folgenden Scenen das große Geheimniß der Mensch
werdung des Sohnes Gottes dar und ist das Ganze als
ein Versuch anzusehen das heilige Weihnachtsfest wieder
mehr dem christlichen Geiste zurückzugeben Die günstige
Aufnahme im vorigen Winter welche wohl auch aus der
Bitte um nochmalige Aufführung zu entnehmen war läßt
auch bei der diesjährigen Aufführung auf reges Interesse
von Seiten des Publikums schließen und sehen wir daher
derselben mit Spannung entgegen

Weihnachtsfeier am Krankenbett GesternNach
mittag K Uhr fand im Block 2 der königl chirurgischen Klinik
die Bescheerung der dort untergebrachten kranken Kinder
diesmal 30 an der Zahl statt die meist fern von ihren An
gehörigen das schönste Fest der Kinder an dieser Stätte des
Leidens verbring müssen 5 große Weihnachtsbäume auf
langen Tafeln aufgestellt warfen ihren magischen Lichterglanz
auf die freudestrahlenden Gesichter der Kinder die in dieser
Stunde das ihnen anhaftende Leiden und die damit verbun
denen Schmerzen gänzlich vergessen zu haben schienen Außer
einigen Angehörigen der Kinder wohnten der Direktor der An
stalt Herr Geh Rath von Volkmann mit seiner Familie und
seinen Assistenzärzten und ein zahlreiches sonstiges Auditorium
der Feier bet Der Seelsorger der klinischen Anstalten Herr
Archidiakonus Pfanne eröffnete die Feier kurz nach der festge
setzten Zeit und hielt nach gemeinsamer Absingung des Liedes

Vom Himmel hoch da komm ich her unter Anlehnung an
die heilige Schrift eine herzliche Ansprache Nachdem noch das
Lied Das ist der Tag den Gott gemacht angestimmt und
verklungen war besichtigte man die auch in diesem Jahre
Dank der Opferwilligkeit der Anstalt als auch den Kindern
wohlwollender Personen reichlich bemessenen Gaben Der
Schlußgesang Stille Nacht heilige Nacht beendete die eben
so einfache wie würdige Feier Die Bescheerungen m der kgl
medizinischen und der Frauenklinik haben heute Nachmittag
stattgefunden Auch hier wurden den Kranken reichlich bemes
sene nützliche Gaben zu Theil

Maiser Panorama in der Kaiser Wilhelms
Halle Die für diese Woche bestimmte Abtheilung An
sichten von Savohen findet mit Sonnabend ihren Abschluß
Da wir nach eigener Anschauung die Gediegenheit des Ge
botenen durchaus anerkennen müssen so können wir unseren
Lesern einen Besuch des Panoramas am morgigen Tage
nur angelegentlichst empfehlen Am Sonntag tritt eine
neue Abtheilung Reise durch Italien ein Das Pano
rama ist übrigens nicht zu verwechseln mit dem welches
im Rosenthal ausgestellt sein soll

Die neue Volks Kasseehalle wird heute noch
fertig gestellt und jedenfalls morgen dem Verkehr über
geben werden

Patent Anmeldungen Degenkolbe L Thomas
in Halle a S auf Farbenzuführung an Pressen für sar
bige Steine und Platten

sEr nste Mahnung Wir richten an unsere Mit
bürger die dringende Mahnung in Befolgung der gestri
gen Bekanntmachung der Polizeiverwaltung die Dächer von
den Schneemassen und Eiszapfen zu befreien Geschieht
das nicht ungesäumt so sind beim jetzt erfolgenden Ein
tritt von Thauwetter die bedenklichsten Unglücksfälle zu
erwarten Ferner mögen doch ja die Einfahrten in die
Häuser soweit sie mit Schlackensteinen gepflastert sind mit
Asche bestreut werden Fast ununterbrochen gleiten Passan
ten auf diesen glatten Steinen aus und ernstliche Unfälle
können hierbei gar zu leicht eintreten

sDer erste Zug aus Leipzigs langte auf der di
rekten Linie heute früh hier an und damit sind alle Strecken
wieder frei gemacht Freilich müssen sich Diejenigen welche
vom hiesigen Bahnhofe abreisen wollen mit Geduld wappnen
denn fast alle durchpassirenden Züge langen mit zum Theil
sehr bedeutenden Verspätungen an

lPollizeinachrichten Auf hiesiger Reichsbankstelle
wurde ein falsches 5 Mark Goldstück consiscirt Dasselbe war
preußischen Gepräges mit der Jahreszahl 1877 und dem Münz
zeichen A Seit dem letzten Herbstmarkt ist bereits das vierte
solcher Falsifieate angehalten worden Es dürfte daher den An
schein gewinnen als wäre das falsche Geld von einem hier
durchreisenden Budenbesitzer in Umlauf gesetzt worden Jedoch
ist nicht ausgeschlossen daß sich der Falschmünzer auch hier
aufhält Alle Geschäfts und Privatleute werden daher auf die
Falsifikate mit dem Ersuchen aufmerksam gemacht etwaige Ver
dachtsmomente die zur Ermittelung des Falschmünzers sühren
könnten zur Anzeige zu bringen Der Maurer Wilhelm
Körner von hier verursachte am gestrigen Nachmittag auf dem
ar Berlin durch lautes Brüllen und Schimpfen groben Unfug
Durch einen requirirten Polizeisergeanten war Körner aber
nicht zur Ruhe zu bringen Um größeren Exceß zu vermeiden
wurde er deshalb zur Wache gebracht Auf dem Wege leistete
er heftigen Widerstand Mit Hülfe eines zweiten Sergeanten
gelang es endlich den Wütherich zu bändigen

sDie Herrmann schen Portraits im städt
Museum Die im städtischen Museum ausgestellten
drei Portraits von Curt Herrmann in München werden
nicht verfehlen während der Feiertage eine besondere
Anziehungskraft auf unser kunstsinniges Publikum auszu
üben Vor Allem ist es das lebensgroße Bildniß des
Dr Robert Franz welches künftig unserem Museum
als ein Geschenk van Mitgliedern der Singakademie ein
gereiht werden wird In jenen Kreisen war das Bedürf
iß lebendig geworden nachkommenden Generationen ein

Bild von dem Manne aufzubewahren welchem abgesehen
von seiner eigenen Bedeutung in der modernen Musik
epoche ein so großer Einfluß auf die Halleschen Musik
Verhältnisse der vergangenen Jahrzehnte zu danken ist Der
Auftrag wurde Herrn C Herrmann ertheilt welcher durch
frühere Arbeiten in Halle seine künstlerische Besähigunc
wie seine Trefflichkeit bewiesen hatte Der Künstler ha
s sich auch ohne m Aussicht stehenden großen Gewinn

zur Ehre geschätzt unsern berühmten Landsmann und
Ehrenbürger zu malen er hat sich auch nie die Schwie

rigkeiten verhehlt eine Persönlichkeit von der Bedeutung
wieder zu geben deren Gewicht nicht etwa jeden Augen
blick in dem äußeren Mienenspiel ausgedrückt ist Trotz

dem haben Alle welche dem Dargestellten näher stehen
es freudig bekannt daß es dem Künstler gelungen ist den
Mann in seiner Eigenart voll und ganz zu erfassen
Franz ist dargestellt im Lehnstuhl sitzend auf den über
geschlagenen Knieen ruht ein Liederhrft mit der Unter
schrift Für Musik einem seiner Lieder das er selbst hoch
chätzt Alles Beiwerk ist mehr nebensächlich behandelt
zagegen aus die Figur und namentlich aus den Kopf ist
die ganze Wirkung concentrirt Aber es ist geschehen
ohne jede äußere Effekthascherei Nur mit den Mitteln
einer soliden Zeichnung und Modellirnng so wie durch die
charse Beobachtung auch der kleinsten Eigenthümlichkeiten

tritt dieser Kops in einer plastischen Vollendung aus dem
Hintergrunde hervor Wir sühlen was hinter dieser
Stirne sich regr was die Augen aufzunehmen versuchen
um den leider versiegten Gehörsinn zu ersetzen wir er
warten daß diese Lippen im nächsten Augenblick sich öff
nen werden um auszusprechen was ein Genius eingab
Wohl dem Künstler dem ein solches Werk gelungen wohl
aber auch dem Beschauer der beide zu würdigen weiß

Wie oft ist es ausgesprochen worden daß es zu den
höchsten Aufgaben der bildenden Kunst gehört den Men
chen in seiner ganzen Individualität wieder zu geben
Wo diese Bedingung erfüllt ist da hat auch das Por
trait seine Bedeutung nicht nur für den engen Kreis der
Freunde der Lebenden es hat sie für alle Zeiten

Das zweite ausgestellte Portrait von etwas kleinerem
Format zeigt die Figur eines jungen Münchener Gelehr
ten Auch wer den Dargestellten nicht von Person kennt
wird sich doch vor dem Bilde sagen daß der Charakter
der Erscheinung ganz unzweifelhaft dem Maler ebenso ge
lungen ist wie beim Franz schen Bilde und wie es wohl
noch natürlicher ebenso auf dem dritten dem eigenen
Portrait des Künstlers obwohl dies letztere in seiner Ent
stehung um etwa 6 Jahre zurück liegt Die beiden letzten
Bilder haben gegenüber der mehr geistigen und monumen
talen Bedeutung des Franz schen Bildes vielleicht den
Vorzug daß sie eoloristisch von mehr geschlossener Wir
kung sind und zwar weil der Künstler sie im eigenen
Atelier arbeiten konnte was bei dem Franz schen
nicht der Fall war Nur Kunstverständige kennen
die Schwierigkeiten welche dem Maler die Arbeit im
Privathause erschweren selten weiß der Laie wie sehr
der Maler abgesehen von anderen Zufällen durch man
gelndes oder zu grelles Tageslicht durch Reflexe nahe
liegender Häuser oder freier Plätze gestört werden kann
Künstler von Ruf trennen sich deshalb auch nur schwer
von ihrem Atelier

Daß unser Maler hier malen und auch sicher treffen
kann hat er uns in allen drei Bildern gezeigt Gratu
liren wir uns zu dem Besitz des Franz schen Bildes welches
nun von den Auftraggebern dem städt Museum als Ge
schenk überwiesen worden ist und wünschen wir dem streb
samen bescheidenen Künstler ein freudiges Glückauf für
seinen ferneren Lebensweg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 23 Dezember

Aufgeboten Der Schmied Andreas Kaiser Steinweg 43/44
und Maria Kahl Liebenauerstraße 16d Der Sattler Oskar
Hermann Robert Großmann u Margarethe Therese Grauert
gr Steinstr 14 Der Tischlermeister Moritz Gotthelf Max
Wehrmann Giebichenstein und Marie Amalie Anna Weise
Passendorf Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Große Halle
und Henriette Erdmuthe Werner Schnellrode

Geboren Dem Restaurateur Ludwig Schurig Reilstr 130
eine T Joh Maria Amalie Clara Dem Bahnarb Johann
Michael Meyer Karzerplan 1 eine T Clara Marie Dem
Packmeister Theodor Domann Weidenplan 13 eine T Frieda

Dem Diätar Friedrich Krüger gr Wallstr 35/36 ein S
Franz Heinrich Paul Dem Arbeiter Friedrich Wilhelm
Keller Dessanerstr 3 ein S Heinrich Otto Dem Kessel
schmied Hermann Zahn Schmiedstraße 14 eine T Antonie
Elly Dem Kupferschmiedemeister Jamnitzkh Pfännerhöhe
12 ein S Max Wilhelm Hermann Dem Handarbeiter
Carl Haftendorn Ludwigstr 19 eine T Sophie Bertha
Dem Locomonvheizer Carl Winzer Grünstr 5 ein S Carl
Otto Zwei unehel S Eine nnehel T

Gestorben Des Fischer Heinrich Brömme T Marie Emi
lie Charlotte 4 I 6 M 29 Tg Saalberg 2 Des verst
Schiffer Carl Kupper S Paul Carl 1 I 1 M 20 Tg
Schützeng S Ter Auszngler Carl Joseph Walker 70 I
5 M 18 Tg kl Scklamm 3 Des Arbeiter Friedrich Lange
T Marie Anna Frieda 2 I 9 M 12 Tg Mansfelder
straße 47 Ter Techniker Eduard Lipke 44 I 4 M 18 Tg
Klmik Des Restaurateur Heinrich Schlegel S Heinrich
Richard 10 M 24 Tg, Fleucherg 2

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 24 Dezember

Hotel Stadt Hamburg Frau Hauptmann von Stieglitz nebst Mutter
aus Leipzig Frau Meister nebst Frl Tochter aus Stettin Frau Ober
stabsarzt Müller nebst Frl Tochter aus Oldenburg Lippert Nienborf nebst
Gemahlin Gutsbesitzer aus Holstein Langen nebst Frl Tochter aus Köln
Dr Andrö nebst Gemahlin aus Celle Gottschling Rittergutsbesitzer aus
Ostr wo Graf von Mengersen aus Jschejplin Dr Müller aus Neu Glück
von Helldorf aus Baumersroda und Rüdiger aus Schaafsee Ritterguts
besitzer von Baße Referendar aus Halbechadt Fiedler aus Gera Wehn
aus Aachen Fabrikanten Frl von Hoersch Olmann Schriftstellerin aus
Berlin Kummer Ingenieur aus Neubrandenburg Strandes ncbst Gemahlin
Oberamtinann aus Zehringen David Kyd nebst Familie Fabrikant aus
Dünkerque Dr Benno Arzt aus Carlsfeld von Szymonowsk Ober
Inspektor aus Berlin Oechelhäuser Geh Commerzienrath aus Frankfurt
Weichsel Student aus Jena von dem Busch Amtsrichter ans Arolsen
Schede Lt und Adjudant aus Kassel von Borries Lt i 36 Regt aus
Erfurt von Aloensleben Hauptm i 3 Garde Regt aus Berlin Fräulein
Röbke aus Magdeburg Apel Oberlehrer aus Zeitz

Hotel wr Stadt Berlin Schwarz Hollmann und Pfeiffer Einj Freiw
auS Zerbst Kaufleute Starke aus Magdeburg Sana aus Berlin Henie
aus Hamburg

Magdeburgerstraße Durch Schreien und Spektakeln in unge
bührlicher Weise hatte K auch ruhestörenden Lärm erregt
Nach dem Resultate der heutigen Verhandlung wurde die Be
rufung dem Anträge der Staatsanwaltschaft gemäß verworfen

Die unverehelichte Anna Rofalie Heiland aus Giebichen
stein halte gegen das sie wegen Sitteupolizeicontravention und
Führung faschen Namens zu fünf Tagen Haft verurtheilende
Erkenntniß des Hiesigen Schöffengerichts vom 4 November
Berufung eingelegt Die H hatte sich spät Abends im August
in der hiesigen Pöststraße zwecklos umhergetrieben und dadurch
die ihr auferlegten sittenpolizeilichen Vorschriften übertreten
Dem sie zur Angabe ihre NamenS auffordernden Polizei
beamten gegenüber legte sie sich einen falschen Namen bei Die
Berufung wurde nach dem Ergebniß der Verhandlung in Ueber
einstimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Droschkenkutscher Carl P fitzmann hier hatte gegen das
ihn wegen Droschkenpolizeicontravention zu 6 Mark Geldstrafe
oder 2 Tagen Haft verurtheilende schöffengerichtliche Erkennt
niß vom 15 November Berufung eingelegt Eines Mittags im
August d I hatte er sich bei einer Fahrt von der gr Ulrichs
straße nach dem Bahnhofe nicht mit der tarifmäßigen Bezahlung
begnügt Die Berufung wurde verworfen
Sitzung derzweitenStrafkammer kgl Landgericht

vom 23 Dezember
Außer mehreren unerheblichen Sachen kam folgender Fall

zur Erledigung LzjjK ÖzF tzMinsn In
Der Oberkellne Wilhelm Branne hier war weg n Beleidi

gung des Privatiers Hugo Eckcndt hier vom hiesigen Schöffen
gericht zu 15 Mark Geldstrafe oder drei Tagen Gefängniß ver
urtheilt worden wogegen der Beklagte Berufung eingelegt hatte
E war dem früher im Hotel z deutschen Haus bediensteten
Oberkellner Br 3,30 M sür Zeche schuldig geblieben und die
ser drohte jenem in einem Briefe mit einer Anzeige wegen
Zechprellern Der Gerichshof der Berufungsinstanz schloß sich
dem Urtheil des Schöffengerichtes an Beklagter mußte wissen
daß er es mit einem vermögenden Manne zu thun hatte bei
dem Zechprellerei ausgeschlossen sei Wenn auch Zahlungs
weigerung auf Seiten des Schuldners vorlag so konnte der
Gläubiger also der Beklagte sehr leicht im Wege der Civil
klage Bezahlung erzwingen Der unbegründete Vorwurf war
omit als beleidigend zu erachten und erfolgte Verwerfung der

BerufungIm Schöffengericht wurde am 23 d M u a Folgendes
verhandelt Der HcmdelSmanu Heinr Karl Stellmacher hier
war angeklagt am 12 September auf hiesigem Viehmarkt

Glücksspiele abgehalten zu haben ohne Polizeiliche Genehmi
gung zn besitzen Übertretung des s 360 Nr 14 St G B
auf welche bis 150 M Geldstrafe oder entsprechende Haft ge
etzt ist Die Ausrede des Angeklagten Honigkuchen in seiner
Bude zum Verkauf feilgehalten mit den vorgefundenen Würfeln
dagegen nur selbst gespielt zu haben ergab sich als nichtig
zumal er auch dem revidirenden Polizeibeamten der ihn ver
warnt hatte eutgegnete daß er so gut wie andere Spielbuden
besitzer zum Glücksfpielhalteu berechtigt fei Zwar waren Per
sonen die an der Bude würfelten nicht bemerkt worden aber
schon diese Vorbereitungen Würfel Becher Spielplan hatten
genügt um Anregung und Gelegenheit zum Glücksspiel zu bie
ten Für die Uedertretung wurde die niedrigste Strafe IM
oder 1 Tag Haft erkannt

Gerichtsverhandlunge
Strafkammersitzung vom 23 Dezember

Der Arbeiter Eduard Kaßler c s Halle der wegen Ver
übung groben Unfugs durch fchöffengerichiliches Erkenntniß am
1 Nov d I zu 5 Tagen Haft vernrtheilt war hatte Berufung
eingelegt Der Unfug bestand in der Betheiligung an einer
Schlägerei m der Nacht zum 10 August d I in hiesiger

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht

Dem Landrath des Kreises Stendal v m Bismarck auf Briest
das Kreuz der Ritter des königl Haus Ordens von Hohen
zollern zu verleihen

Ein gefährlicher Gast In einer Leipziger Herberge
erfolgte am Mittwoch früh die polizeiliche Verhaftung eines
recht gefährlichen Gastes Es war ein Klempnergeselle auS
Thiemendorf welcher von der köuigl Staatsanwaltschaft zu
Magdeburg wegen Straßenraub steckbrieflich verfolgt wird

Abermals das Messer Brände Gelegent
lich einer Schlägerei welche am Sonntag Abend auf dem Roß
markt in Zeitz stattfand erhielt ein der Polizei Beistand leisten
der Arbeiter einen Stich in den Unterleib weicher seine Auf
nahme in das städtische Krankenhaus nöthig machte Der Thä
ter konnte leider noch nicht ermittelt werden Im benach
barten Bornitz ist am Abend des 19 Dezember im Gehöft des
Gutsbesitzers Schramm ein Gebäude niedergebrannt Auch am
Sonnabend brannte ein in Rasberger Flur belegenes Weinber
gshaus ab

Straßenraub Als am Mittwoch ein Fabrikbesitzer in
Nordhausen mit seiner Gattin von einem per Schlitten unternom
menen Ausfluge zurückk rte wurde er im Schlitten vor dem
Grimmelthore in der Nähe der Grimm nnd Triepel schen Fa
brik von drei Männern überfallen die auf ihn einschlugen und
ihm das Geld abforderten Auf den Hülferuf hin ließen die
Attentäter von weiteren Schritten ab Sie sind durch den
Nachtpolizeibeamten Gölitz ermittelt uud verhaftet worden Die
Männer sollen aus Hattorf bei Northeim sein

Wie eine un f ch ein b ar e V erl e tzun g oft sehr
übleFolgeu hat zeigt folgender Fall Ein neunjähriger
Schulkuabe in Bergwitz wurde von seinem Nachbar mit einer
Stahlfeder von welcher der eine Spalt halb abgebrochen war
in die innere Handfläche gestochen Nach einigen Stunden ent
zündete sich die Hand schwoll an und verursachte dem verletzten
Knaben empfindliche Schmerzen Auch stellte sich ein heftiges
Fieber ein Nach mehreren Tagen mußte sogar die Hülfe des
Arztes in Anspruch genommen werden Der verletzte Knabe
konnte mehrere Wochen lang die Schule nicht besuchen Nach
dem die Wunde welche stark geeitert hatte wieder zugeheilt
war zeigte es sich daß der vierte Finger der verletzten Hand
steif warVon einem jchweren Brandnnglück ist in der
Nacht zum 15 d die kleine und arme Gemeinde Schönweide
heimgesucht worden Zwanzig Büdnergehöfte sind ein Raub
der Flammen geworden Vierundzwanzig arme Taglöhnerfa
mitten sind obdachlos und dem Elend preisgegeben

Zugentgleisung In Ronneberg entgleiste am Mon
tag früh beim Rangieren der Arbeiterzug Der Unfall wurde
dadurch hervorgerufen daß in Folge des Schnee s eine Weiche
die der Zug passieren mußte nicht richt funktionirte Von
den Wagen dritter Klasse stürzten mehrere um Glücklicher
weise befand sich noch kein Passagier in demselben so daß eine
Gefährdung von Menschenleben nicht vorkam Auch von den
Beamten die in dem kritischen Augenblicke gerade den Zug be
dienten wurde Niemand verletzt Die Arbeiter wurden nach
Einstellung eines anderen Zuges in Güterwagen nach Gera
befördert

Ein bedauerlicher Un glücksfall ereignete sich Diens
tag Nachmittag im Thüringer Bahnhofe in Leipzig wo ein
beim Wagenrangiren beschäftigter Ar beiter Hiller aus Cleudeu
verheirathet und Vater von sieben Kindern von einer heran
kommenden Locomotive die er in Folge des Schneegestöbers nicht
rechtzeitig bemerkt hatte überfallen und so schrecklich verletzt
wurde daß er bald darauf feinen Geist aufgab

Ein Massengrab Unweit des Etablissements zum
Sächsischen Hof in Schonefeld etwa 1 0 Schritte davon
stieß man beim Grundgraben auf ein Masseng ab Es scheint
aus der Leipziger Völkerschlacht zu stammen Die Gebeine
namentlich die Schädelknochen ebenso die Gebisse waren viel
fach noch recht gut erhalten

Eine Giebichensteiner Betrügerin in Leipzig
Es war zur Kenntniß der Leipziger Polizei g langt daß w
dortiger Stadt eine Frauensperson angeblich aus Eutritzsch



in GeschäMocalcn vorspreche und UM Milde Beiträge für die

In Kvlae hiervon wurde di nöthige Anordnung getroffen,
womöglich der Beü ügcrin habhaft zu werden Es gelang auch
dieselbe sestzunehmcn als sie Dienstag Nachmittag in einem
kaufmmmischen G schäfte am Marktplätze zum Zweck des Ein
sammelns ciMi Nkn war Es war die Ehefra eines Hand
arbeitcrs aus Giebichenstein von wo sie zur Vornahme ihrer
Betrügereien hierher gekommen war Ihre Bemühungen wa
ren aber stets ohne Erfolg geblieben denn man hatte überall
Zweifel in die Wahrheit ihrer Angaben gesetzt und sie stets
abgewiesen

Unglücksfälle im Schnee Unglücksfälle von Perso
nen hervorgerufen durch den furchtbaren Schneefall werden
in nächster Zeit wohl noch zur Genüge mitgetheilt werden
So wird aus Eisleben mitgetheilt Der IMHriqeZ Sohn des
Müllers G M von hier welcher von einer Geschäftsreise
von Schraplau her kommend vom heftigsten Schneegestöber
überrascht wurde hatte unterwegs das Pferd vom Wagen ab
geschirrt da er letzteren nicht mehr weiter fahren konnte und
versuchte nun nach Hause zu reiten Doch ist er von der Kälte
erstarrt und in der Höllischen Straße vor der Wohnung des
Kansmanns Liniert vom Pferde herab in den Fahrweg gefal
len Vorübergehende Passanten entdeckten den Erstarrten bald
und schafften ihn nach der elterlichen Wohnung wo ihm sofort
ärztliche Hilfe zu Theil wurde welche auch nicht ohne Wirkung
blieb AuS Jena wird gemeldet Frau Stiebritz aus Vier
zchnheilig ist auf dem Wege von Apolda im Schnee liegen
geblieben Sie winde erfroren abgefunden und konnte trotz
lange fortgesetzter Belebungsversuche nicht wieder zum Leben
gebracht werden

Eisleben 23 Dezember Folgen des Schneesalles
Auf Bahnhof Mansfeld sind 400 Auswanderer seit gestern ein
geschneit die höchst bedürftig sind Wie der Eisl Ztg mit
getheilt wird soll heute mit dem Ausschaufeln der Bahnstrecke
begonnen werden damn die Auswanderer weiter reisen kön
nen Von schweren Folgen war der Schneesall für die Mans
felder Gewerkschaft Die Bergwerksbahn ist total eingeschneit
jede Communikation und Zufuhr von Coaks zwischen den ein
zelnen Werken hat aufgehört Auch die Dynamitzufuhren
mußten unterbleiben Auch auf der Bergwerksbahn soll heute
das Ausschaufeln des Schnees beginnen Aber auch ganze
Werke sind so verschneit daß vorläufig der Betrieb ganz ein
gestellt werden muß So hat heute die Arbeit ganz eingestellt
werden müssen auf den Ernststhächten dem Glückaufrevier und
der Eckardthütte Dadurch verlieren für heute und vielleicht
noch die nächsten Tage 6 bis 7000 Mann ihren Verdienst Die
Kosten welche die Gewerkschaft in Folge des Schneesturmes
zu tragen hat sind höchst beträchtliche

Handel und Verkehr
Oesterreichische 1858 Credit Loose Die nächste Ziehung

findet am 3 Januar 1887 statt Gegen den Coursverlust von
ca 5 Mark pro Stück bei der Ausloosuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 30 Pfg
pro Stück

Magdeburg 23 Dezember Zuckerbericht Knrnzucker
excl von 96 Pzt 20,20 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
19,30 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 17,00 Ruhig
Wenig Geschäft Gem Raffinade mit Faß 25,25 gem
Melis 1 mit Faß 23,75 Ruhig Wochenumsatz im Rshzucker
geschaft 107,000 Ctr

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a
Börie vom 24 Dezember
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Verschiedenes
Unter dem 12 November war bei der Neuguinea

Compagnie in Berlin folgendes Telegramm des Landes
hauptmanns Frhr von Schleinitz eingelaufen

Untersuchten Hnon Gols viele Häfen fanden Gold
Wie wir hören sind in diesen Tagen die Proben gold
haltigen Gesteines in Berlin eingetroffen und werden die
selben augenblicklich auf ihren Goldgehalt geprüft Die
Gewinnung des Goldes würde falls der Prozentsatz des
Gehalts eine lohnende Ausbeute verspräche ohne große
Schwierigkeiten erfolgen können da es sich dabei nur um
Tagförderung handeln würde

Die Polen haben mit ihrer Nettungsbank ein kläg
liches Fiasko gemacht Von dem in Höhe von 3 Mill
Mark in Aussicht genommenen Gründungslapital find nur
500000 Mark emgegangen man will daher nächstens

eine Generalversammlung der Aktionäre zn dem Zweck be
rufen um eine Erhöhung dieses Grundkapitals zu Stande
zu bringen

Tier GenMttM bet Wgische /AtbeiterpaM hat für
den 26 Dezember einen großen sozialistischen Kongreß
nach Brüssel einberufen Letzterer welchem der General
rath zunächst Bericht über die moralische und finanzielle
Lage der Arbeiterpartei erstatten wird soll sich demnächst
mit dein Anschlüsse der belgischen Arbeitervereine an die
amerikanischen Ritter der Arbeit sowie mit den prakti
schen Mitteln behufs Organisirung einer allgemeinen Ar
beitseinstellung beschäftigen Auch soll über die Art und
Weise berathen werden wie in der Armee und Miliz
Propaganda gemacht werden kann

Herr Sacher Mafoch hat das Bedürfniß em
pfunden sich in Paris einige Lorbeerzweige zu holen und
ist vor einigen Tagen dort eingetroffen Die Zeitungen
statten ihm den Dank Frankreichs für seine Schmähschriften
gegen Deutschland ab indem sie ihn mit schmetternden
Reklamc Fansarcn begrüßen Der Figaro widmet ihm
einen drittehalb Spalten langen Artikel von Adrien Marx
worin Sacher Masoch den Parisern als Enkel eines
Spaniers und einer Russin dann einige Zeilen weiter als
Slawe und wüthender Feind Deutschlands vorgestellt
wird Adrien Marx hat den Gefeierten besucht und ihn
gefragt wann er das Krcuv der Ehrenlegion bekommen
habe 1883 antwortete der russisch slawische Spanier
und das war für wich ein schöner Tag Frankreich

das ich anbete wurde wir von da an noch viel theurer
Er gab seinem Interviewer ein Albumblatt das folgende
von ihm eigenhändig darauf geschriebene tiefsinnige Ge
danken enthält Ein spanisches Sprichwort sagt Man
glaubt immer der Gleiche Desjenigen zu sein den man
lobt Ich bin sehr stolz auf die ungünstigen Urtheile der
deutschen Presse Nicht nur das Werk muß schön und
wahr sein die Wahrheit die es ausdrückt muß ebenfalls
schön sein Adrien Marx knüpft an diese glänzenden
Aussprüche folgende Betrachtung Diese Aphorismen
malen trefflich den Oesterreicher dem der Deutsche ein
Greuel ist und den tugendhaften Poeten der seinen
Genius immer iu den Dienst des Schönen und Wahren
gestellt hat Die Bezeichnung tugendhafter Poet wird
alle Diejenigen freuen welche die pelzbekleideten Frauen
gestalten des spanischen Slawen kennen Die Schilderung
derartiger Frauengestalten hat ja bekanntlich auf Sacher
Masoch s Gattin so veredelnd gewirkt daß sie mit seinem
Freunde Armand einem Jsraeliten aus Fürth der sich
durch seine Schmähschrift ,1/MlsmaAos teils hu ells sst
ebenfalls in den Dienst des Schönen und Wahren ge
stellt hat eines Tages davonging Wahrlich die Feinde
Deutschlands sind in ihrem Privatleben rechte netteLeute

Von Dieustag früh ab stehen feine fette sowie
große und kleine

engl Nace zum Verkauf bei
i t ii kv Mebicheusteiu Brnnnenftrasze SS

Zur Barterze k gist das einzig sicherste und reellste Mittel
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Zu haben bei MivÄerm Poststrafte 3

WZOMZ s Sartoll
Sonntag den Z Weihnachts Feiertag von SV 7 Uhr

ohNt EntM
Von 9 Uhr ad MI

Srosssr WM mit lrswr MM
bei stark besetztem Orchester

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abezid Speifekarte seinen

vorzügliche Mittagstisch
Im Abonnement I Mk

Heute tLoMsor
Sonntag den S Weinachtsfeiertag

Frühschoppen C oncert
Nachmittag Tanzkranzchen

bei kreiern Mre

Abends mit freier Nacht3 12 Uly
park stammenden Schäfchen

W jk Nachts 12 Uhr u ientgeltliche Verloosung zweier kleinen aus meinem Thier
stamm

Zum S Weihnachtsfeiertage

Großer KM mit freier Nacht
bei gut besetztem Orchester hiesiger Regime ntskap elle

Nächmittags l lZ6l l
Zum Weihuachtsfeiertag von Nachmittag 3/ Uhr

Handwerker Meister Verein
Montag dsn Z7 Dezeml er als den 3 Weihnachts Feiertag

und
im Neuen Theater

i ockslisL kiefsi liö

in stspksn Kloben
sucli I ein

füllen lsu zß
ofser jt t tiiltig t

tKl Zikinztl ZI Ein anständiges solides Mädchen fin
det bei hohem Lohn sofort Stellung

Anguftastr 13 S Et liuks

Die an der Poststrasze liegenden Grund
stücke Karzerplau No Z n 3 will ich
verkaufen Im geräumigen Hofe befindet
sich ein neuerbanter massiver Speicher Pferde
stall und Garten

Nähere Auskunft ertheilt
MssKv Grüderftr 6

Für unser Giseu Stahl u Metall
waareu Werkzeug und Maschinen
geschäft suchen wir zu Ostern oder auch
früher einen Lehrling

Halle a S Königsplatz
Otto

Eine accurate Fvauensperso wird
sofort als Aufwartung für Vormittag
bei gutem Lohn gesucht
Augustastraste IS S Gtage liuks

TsOMGS ZGZ

Ziehung am s8 Dezember 1886
Hauptgewinn 150 000 Mk baar Z Mk 5 30
sind zu haben in der Exped d Bl

Frenndl Wohn 160 Mk 1 Jan
zu vermiethen Böllbergerweg 4

Herrschaft Wohn 2 St K K Zub
sof oder Neujahr beziehb Mühlgraben 2o

Die Mitglieder des Krieger Begräbniß
Vereins nebst deren Familien wollen sich
pünktlich zur Weihnachtsfeier und Kindcr
bescheerung am S Feiertage Abends
7 Uhr im Saale des Hotels zum Kron
prinzen Eingang vom großen Schlamm
einfinden Der Borstand

I A l
Die Volksküche

befindet sich Brnnoswarte No tt
Lösen von Marken für den folgendm
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichet
Portionenzahl stets vorräthig sein wird



WO

HviiI I rs Usrtvn
v 8 üleiMe M MKMtM mplikdlt m WMe rFiick MM riiWt r edr killiz

UM SvdvarT Mpzigerstraße 39
Anction

Dienstag den S8 Dezember e
Bormittag t Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S 1 Schreibsekretär I gr Schreib
tisch 1 Stehpult 1 Kommode Federbetten
Kleidungsstücke Handschuhe zc

Auct Komm u gerichtl Taxator

Die
durch den Schnecfall
verspäteten Zusendungen in den D

SUMM WM

offerire ich heute um damit
zu räume zum Netto Ein
kaufspreise

gr Steinstrafte 73

Bierhandlung von V

SO Albrechtstrafte SV
empfiehlt v I t IZxx rti Gx tvi Äi ikG Sedlmayer HV rS,iihell und dunkel

ÜZZQS und
Rene Wintermäntel gebr Klei

dungsstücke Betten Wäsche Möbel
Uhren Schuhe u Stiefeln verkauft sehr
billig Rathhausgasse 7

k t ie Xr M8s
S Mir

dsi Az z vrEin eleganter herrschaftlicher 4sitziger
Rennschlitten fast neu billig zu ver
kaufen Näheres in der Exped d Bl

Ladentisch mit Kasten Waarenregal
mit Glasscheiben zu verk Brunnenplatz s

kMHr M ie m sI ß
sl ioKmsrr Panmama

Fil a d Passage Berlin
Heute Sonnabend endet die Reise durch

Savoyen von morgen Sonntag eine pracht

volle Reise durch mit Ausgra
bung von Pompeji

Abtheiuug II Hertha Reise
Entree 20 Psg Kinder 10 Pfg

Geöffnet von 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abds
Nicht zu verwechseln mit dem Kaiserpauo

rama im Salon Rosenthal

Virwria Thmter
Sonnabend den 25 Dezember

und Sonntag den 26 Dezember 1886
Nachmittags 4 Uhr

liro ki w VsiÄellm
zu hall en Preisen

Austreten der Taubenkönigiu Fräul Con
stance und des Herrn Carl Weifte mit

seinem Riesen Kaiser Cyklorama
Abends 8 Uhr

ir M Mut VorMiiK
Auftreten sämmtl neuengagirter Spezialitäten
Preise der Plätze Sperrsitz 1 Mk 20 Pfg

II Platz 60 Psg Gallerie 40 Pfg
JmVorverkauf Sperrsitzl Mk II Platz 5 t Pf

Montag
V KGlZ S H I

Kassenöstnu h Die Direktion
kaffssW en Ii Ma

den S Feiertag
von 3 Uhr ab

Max

Ksassts vsM e Äsr ZtsM
in IM KMvn Volants I Iatan Menerkp en ine Mvie
H oüerep um prsMvoüe Mickt Non eline lkden

kllllmMnW klnmen nn l ke Iei Kiilnitlisk
Meve W Z vollen vonMtüelier IIikZtvf t klpvtt n W i

knIZ enlianben

smxkslilM in roiedsr dilliAstsa kvstkv iÄ8ön

A UM W M
Krosss KtÄnstiNWö 8 W Zrosgv Ltemstrasss 8

5

Auf mein anftergewöhnlich reichhaltiges Lager franz

OzSGZ AKlSK
mit vorzüglich scharfen Gläsern vom einfachsten bis zum hoch

elegantesten ausgestattet vom kleinsten bis zum größten

zu soliden äußerst billigen Preisen a 10 12 15 20 50 Mk
mache ich ganz ergebenst aufmerksam

F L LodwtM SsM NssAsH
Halle Schmeerstrafte SS

A N M U kWtA t mö Ve k
SG gr Steinstrafte KS

empfiehlt zuin Feste zd resNZT NOUH Äsr

MM M
einzig in ihrer Art L rZKiSÄ Mnach Schlnft des Theaters stets AeMMiZt

Kart MRilit von den einfachsten bis zu be ge
wähltesten werden mfter dem Hause pro Dutzend
S,SS bis IS Uhr Abends verabreicht Restaurateure und TÄre
dervsrkänfer erhalten selbige pro Dutzend mit s Mark

Mache ganz besonders auf meine soliden
aufmerksam Gröftte Answahl von z nd F MZ
itlv sowie m M vWZsiK zx M

MUsMUMW MKWKW

MM Theater
Sonnabeüd den Feiertag und

Sonntag den S Feiertag

GrssZTL
MeZ LMvsrt

vom HaKe schen Stadtorchester
Anfang 8 Uhrs nzznölH

Entr Se Z Feiertag SV Pfg
Ä

Den S Feiertag
nach dem Concert

SRZ Z
Stadtmusikdicektor

GlKGAVISf N SM SZM
Alle 3 Weihnachtsfeiertage

Nachmittags ZV2 Uhr

der Kapelle des Köuigl Mgdb
F üs Rgts No

O H zsMs t Kapellmeister

08tavrsvt dswZoM
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

MW
NW Mach dem Theater

Telephonanschluft 47 z x
FÄmZ VsAZs

2 omxöMt
als SpsviTMKt Mw USMs Mtskssw

IKOIZZI MSÄGZ

I I ZllZiZitv Atvl Rw Z ÄKGAHLWKKGIRG
I oninz Zlv WÄ, KV rÜ tv M GZ G MZIOG GNK

Wllv M
L KZiSt il A 8 Ä M 8 G M M GNIRGÄlvIRSVZ VVMz MMÄ ARWÄ VÄWK G

sovis äis von mir Iiisr sivAsküln wll Mcl so bslisbt Ksvoräkusu
MrÄlAsMvk seÄ IiisM Ni ZzMz ÄsMG

srrau irt

F irÄNHV R Gt ßVVN
V l r 8 ANSrsi

K Z, Ziv

VrM La S
Den S n 3 Weihnachtsfelertag

Abends 8 Uhr

Grosses
ZMa Vollvvrt

er Kapelle des Königl Magdeb
Fns Negiments Nr SS

Am s Feiertag nach dem Concert

ÄK KiSiGr IIEntree den I u S Feiertag SV Pfg
den S Feiertag 5 Pfg
v Kapellmeister

soeben eingetroffen n empfiehlt solche billigst
RVSÄZ ZSZA

Münchener Keller
Znm I und s Weihnachts Feiertag

Lr M
Ww i Mi ZMterdMWK

der beiden Duettisten Herren und
WvS Sr aus Leipzig

Ms
Ans Frankreich zurück Duett

Schlossers Brautfahrt
Der Muttern Sohn

Sensationell Das stockblinde Pferd te

Tesekschasts Hans
Diemitz

Den S Weihnachtsfeiertag
von Rachmittags S Uhr an

Große Mlinmßk
Rl x

ksMümt vrei 8cIin Me
Zu den Festtagen empfehle ich meine auf

das comsortabelste eingerichteten Lokalitäten
als angenehmen Aufenthalt zur geneigten
Benutzung Ausgewählte Speisekarte zu
jeder Tageszeit serner Früh u Abend
stamm ff Lagerbier aus der Aetien
Branerei HViil

r HVel
FÄ dv dcÄwoellvi imd JnseratcutbeN deranNüottNS JnllnT Muvckelt w Halle z Plöir

HMttW l Hallr chvi ageblaLtr Grche WrMraß lö gwfkm do 7 hr
BnchdWÄreiM NtetschmaikiiZ t HM

bt 7 Wr Ai lld
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